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Mognetonbond

. . . entwickelt aus dem Gef ühl
für den Ton,
geschaffen zur Freude
an der Musik,
Agfa Magnetonband -
klangrein und tonstabil
eine vollendete Form
musikalischer Darbietung.
Sie haben die Wahl
für 2- und 4-Spurtechnik
auf allen Geräten:
PE 31 : Langspiel-Band
(extra widerstandsfähig)

PE 4l : Doppelspiel-Band
(mit längerer Spielzeit)
PE 65: Triple Record
(mit der längsten Spielzeit).
Für alle Agfa Magnetonbänder
in den Grössen 8,13,15 und 18
gibi es auch die neuen form-
schönen Novodur-Kassetten.
Näheres durch den
Fachhandel oder durch

AGFA-GEVAERT AG/SA
4OOO Basel 6
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fas Tonbandhobby ist vielsei-tig unc interessan-b
ja, es bictet Ihnen ioEar 1001 lföglichj"eitcn "

vo* d er einfaciren lvlu:ikau-fnah;:e ab }?a'lio , ü.-

ber cie lonbandkorre;poni enz, i.-l.as tönen,cLe Gä-
stebucho clas !il,,i- ur.c l)ia vertonen,, bis zlht
eigenen llörspie I , re ichen clie ver schieCenen
Ceüiete üie ses Ste ck:npferdes " Dr, ja beliannt-
lich noch nie ej-n lleiste:: vo;i Flilr-rel sefallen
j_st , sind r-.uch für die ses schöpf erische Hgbby
Anleitungen notwenCi 3. Iiier bietet ll:nen tler
i?ing iler lonbanCfreu;rd'c unil u.nser? _Zey.tschrift
"Der lonbaird-A.lateurlf eire ';dertvolle S-bütze .

'Jnsere scharfen /iug;en betrachtetr d.as ;ln3ebot
aus iter Sicht Ces l--iateuirs ürl Sie so ir: jeüer
BezLehung gut beraten zr könn;n"
In.üeser Sonder-Aus3abe flnc1en Sie keine lest
berichte und auch keine zeitkritischen Fei-
träge, sonCern ledi glich eine P,Llsftihrlr che
Weglei trrng flir unser llobby " i'/e gen der slre
z: eLI grossen l,uflagc d.ie ser Nu:r:rer is-b auch
cler llnfan3 reduztert wori.en. Sind" Sie noch
nicirt leser unserer lei tsc.trrift c:ler i;-i R'if e

so freuen wir uns, Sie irisktinftig in unserell
Iireis beg:rüssen zu c-L,i-rf en " Brlng3n Sie i:och
heute dcn Coupon auf d.er Letzten Sei-'re auf
die io st und wir schenken lhnen ii.ie liovenber
urtC Deze:-tber }Iul=icr "

Nun aber vi el Spa s s 3.,1 Tonbinühc bby "

I
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!{e::zlic}r Ihr
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ü'r5 li-ll\13Ä\i!il - liÜi3BY

l,{illionen von Tonbandgerätebesitzern gibt es
he ute in der g*nzen .,; elt , lTanche unter Ihnen
fragen nach einer Geneinschaft von lonband
Atiaiel-tren, iil der sie cLlrrch clas Tcnbaridirobby
Gedank;eneus taus ch pfle gen und Anregungen fi,lr
die Jreizel-tgestaltung erhalten können.
ler Ring cl er TonbanCfreunde , ein lcser Zusai:-
nenschlusS VOn TOnbanC-ri',:tat:r-ren r Verilittelt
und f ördert clen Äus tLusch von lcnbänCern zwi-
s chen ;!,ra te uren rii-t d en ZLeL r PsIsö nI i cheKotr-
talite z,{'{Lsch.en ltenschen in ailer flelt Ltarzu-
stellen "

'IIITS TO}IBÄI{T AtS BF"I]3CKE VCi{
:

lmi{S CI{ ZTJ :T:l(SC'ri'l
j

|er ;ir-rs taus ch Von irfah::unEen auf d eii Gebie t
des lonbanrlhcbby's scll Crie Fre anCe auch in
tectr.nischen lingen fördern, - Sei t nun:aehr 1o
Jahren be s-teht der r?ing iier 'I'onbanCfreunde "

;tus einer kiein'en GruP:lo be5eisterter Äirateu-
re ist iir f,:ufe der Zett einer cler' 3röss'ten
fonbarid,-lira'teur-'/erbän,Ce der */elt init l{it
glied ern in tiber 4o Staaten der lrcte ä,'elvor-
A"n, d ar trotz dieser :ilttwicklung seinen ei-
Eenen Cheralcter nicht veränü:rt nat' Ii:i:er
ist es ias Bestreben der Crganisation gewe-
c-\,.:]'r r'r']<tr",.l:liesslicJr z.,.[l. l{ut zen dei, tlj:rateurelJvIr9 cUuuv

tätig ztt sein und ien iiusbau r,tnC dle Weiter-
entwicklung des RLli so zrr gestalten, dass ,-lie
ge s te ckte n 7-'LeLe i'.uf ,rt ögli chs t bre i ter Ba s i s
erueich'b werd.cn"
le:n Rc'iT is t en ein:i' Cir.:kt;n Setreuung der'
HitElieCer besonCers gel3gen. i{j-er setzt i:i
besoncleren I'ftlsse "'ic fätigkcit der Li:nCes
Gmppe n ein " llier sind tse treLler oCer Reprä*
sentanten täti.c; un si ch der TonbanC-ScrE-en
und -l\töte ..ler l,titglieder anzunehrien, Zur wei*
te::en IJnter stützunü s ind no cll S iräd'be be tre uer
tät ig " Xie se Glie clerung si ch:r t e ine nögli ch-
s t intensive Ee treuung i cr Alia te ure .



Auch für den
Tonbandfreund
Studioqualität

Sen n heiser- M i krophone
Jedem SENNHEISER-Mikrophon MD 421 legen wir, wie allgemein bekannt, den
gemessenen Frequenzgang bei. Die untenstehende Kurve zeigt den Frequenz-
gang von fünf wahllos herausgegriffenen MD 421. Bei SENNHEISER sind alle

Mikrophone eines Typs gleich.

:ür;,ry*

Unsere Kunden - Radio-, Fernseh- und Filmgesellschaften - sowie namhafte
Fachleute und ausgezeichnete Amateure wissen: SENNHEISER prüft jedes

Mikrophon auf Herz und Nieren.

Verlangen Sie Prospekte mit technischen Unterlagen und Preise

Neue Adresse ab 1. April 1966
Ed. Bleuel, Postfach, 8040 Zürich, Agnesstr. 2

En-gros-Haus der Radio-, TV- und HF-Technik
8022 Zürich

Vertretung der SEN N H EISER-electronic



Professional
Stereo-
Tonbandgerät
RS-1000

NATIONAL

Dieses nach kommerziellen Gesichtspunkten konstruierte Stereo-Tonbandgerät

erfüllt die höchsten Ansprüche ernsthafter Musikliebhaber

Verlangen Sie den Spezialprospekt

Generalvertretung für die Scfiweiz:

JOHN LAY LUZERN Bundesetrasse 9'13 Telefon O41 ' 3 4455

GELOSO
TONBANDGERATE

sind
zuverlässig,
vielseitig ver-
wendbar, und
besonders
preisgünstig.

RADIO & TELEVISION AG.

Gessnerallee 54 8001 Züricft
Telefon 051 / 25 91 92

G 682 mit UKW-Teil und elektr.
Fernsteuerung für Vor- und
Rücklauf.
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Aus d"en ehelals ge ste ckten ztelsetzu.ngen, c.er

eusschtiesslichen Veririttlung von" Tonbancla*s-
tausch (Tonbriefwechsel) ist it,i Laufe der Jah-
re eine äusserst vielsei.tige Tä'cigkej-t gelvor-
clerr, aber ir-r Gruntle bleibt doch die Ver'":itt-
lung von lonband;oar tnern e ine s C er ilauptanlie-
6rn de s Rir:gs cler Tonband f re unde " Die ehren-
äntliche lätigkeit der i'ilitarbeiter, die ihre
gznze Jre Lzett und darüber lr.j-naus ,:lan,che Fran-
üen eus eigener lasche flir Cen Ecif und. dairit
fi11' rlie l{iti;liecler eirisetz en, is t i^i traufe
d er ZeLt eine fe ste Gi'uncll;ge flir c-Lcn lestancl
d,es RclT gewcrclon" Ijie l,'titi:lieCer sin'-i ili R"lf

n u:rcL ver:reioen daclurchlose zusalri-lenEesclilossen uLil
eine iinbez:'ehung in il"ie vielfach'bbliciie Ter'-i
eiris,-lei-erei. -Das RCt ir'Titgliecl soll scii:e frei-i€LL). Di-lvIwI t; rc -u()\) *L\-t r i.r-L u{)!-!vu L

zett Cer lonbanCelei wiri,,len können urnd. niclit
;it Vereinsilill,.e I eEenheiten belastet rii,---l en'

lf/as ]rann nun der iilourr:lncl -A:iate'l:" VCll. i j ',,seii
losen Club fijr clen geringen Unkcsi,::".bi:rtrilg
er!'/ar ten, i1e r in ende r Zusenile-:.ar'l; i'b üi"b
der inclustrie steht. Ii:l La;f e C er Zei-E i;nrlle
eine €anze ,Reihe 'yon bescnCeren li-nr:i cliirrngeit
ge s cktr: ff eit , u::l ar-rf ::ögli chs t 519 it, r.:,- i-1,-;, : ' s
de n f ntez'esselt uler lnitgl- i crler €;ere cii'i; 7'C'. 'vi 3r-
den, ldich'b jeCcr rlfleilt au.sschliess t icl:"'llcn-
band::us tauschr scnCern i:at In-ueressear r-iie
auf ancl ei'en G ebi e te n lie ge n " :is ga j- t h.-i.e.r in
sinnvoller ;eise die einzel-n.en -iinri clt't,ul3en
so abzustini:ien, dass cler" GrunCireCenlle , c1,:-1,!)

Tonbirnd rls Brüclce vcn l{ensch zu i{cnsci'rr Jr-
li:rlten blie b "

la wäirc zi,rerst ,lie 3e'r;r'eue rnq Cer ltrictrtsehen-
,ler und Sehgeschäii gter " llie:: stetl-t äas lon-
band in besonderer-t l',{as se ein SinCe glied in
cler Beziehung von l'{ensch zJ. l,{criscl"i r-l.er" S;it
Jahren ist Cieses Ressort besonJei's i,.l<-;iv und
konnte in Cieser Zett vielen Tcabanc]f:reunden
in ihren Sorgen und lVöten behil-f'tich sein.,
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Neben d.er altge:lej-nen Setreuung' ilie eine
Vie lzaht von l"oble ;re n rnfes'st ' geh'ören-

den Aufga'lren dieser ;rbteilunE die E{-)netlic}ie
io=gabe cler 'f sprech.enden 'fonbanö"-Zeitsch:"if t"
Vin I. ile lf e r u!". cle n so f ür uns ere ni cht s e -
|r"enilen greuncle- iecjen lifoüat a]le ;\rtikel c'er

Zettschrif t auf lonband uni ver*-?t'$?* so. in
ca loo l(opien in a}le lcile cer :il'elt. sej-t
einiger r,eit v,Ie Ic,en nun in zw cl'ier A-iate ur-
stud.io spe zi elle Progrenne für die Slinden
ge siar lte t und in ,luncllani ern z\7i1 ve "i: sand ge-
bracht. In diesen s;niunEen finler"' t'ilh*che

und Anregungen J.ur Fiörer e j-nen be sonc.,ren
Ti1 r -*-e
I-J-<.i tt/: o

Eine atrüere linrichtllnE ist ilas rl'essort Lelrr-i

ääie*. liicht da ss die se die l,Titarbeiter irr
liAl-U*lehren '*'oll-en, son'iellil irier soll Ver-
sucht werc en , c',rr ch To nband hurs e de n ne u".J n

Tonbanii fr,:,r*ä * r.r z\1 he }f en unC I hnen da s 'r;\n-
fanEen n zu erl; i chter"r:., n:tijrli ch nii.r wenn

sie es wünschen. Tn Augenbligk gelangen 2o

Kurse 21JT -riusgabe, il,f denen die verschicclen-
en Proble;::e där Tonban'-1elei behancelt wel:tlen'i
ltlit Anregungen un'i fips vdysuchen hier er-
fahre ire ?ecilniker unü alte " IonbanC-iiase nrl
rler: Freuncle n zu- hclfen "

ler P.C I b; fasst si ch ja. ;rit d.en verbinili.r.n-
gen Von l{errs c}r Zu irTe,nsch j-ii besonCeren" 1=)aS

n"=sori 3rücke zuT iie j-;iat, :ine weitere Eia-
ri c h tung j_,r Rd t ni t ca " 8o iii tarbe i terrr in
allen Tcile ir d ei" -.ref t r wirä Vor al}etr ctie -
sslii Anlii: gen €lere chi ' Dic I'ti tarbe ite r beEü-
h;n srch oft uiiter clcn '*i i.rigsten U;:stänclen
Gruss-S;n,f r.1,.g;I1 "-tt.;f lonband zwi scl:ren Ver
vrr:d'1;en und Freur:Jcn, die vielfach clr.r:r'ch -bau-

senCe von iir--r-o,rei-ci'rl vonei-,nan'lcr Setrennt
sinii. , zlts'ba,i-.,.-'1..' Tav brinsen " i\-i ch"b j-n-rei' is t
es 1::icl:,"1,r d.i ,: jt-:Ill;t:-fnai:-;le; einer i',{utter eLr-s

ei-ne lr Ä1 i c;--l:i, . i.-,.i ci.en ä: ;iCern in Zerr'u:'i-l-.rfri-



ka zv Ge hör z\t bringe,t " vniie gro ss ist aber di e

Frcude ? vüenn nach Jai:;:ze irr:rten der l;'ennung ir
Altershe i-n Cann die S bi:ri:re ilei' Iiind-cr als Ant-
'uvort erklin gen" lu.r'ch die se i'"kti on kcnnten
scir.on lai:il j-enangehörige v'iie eier zllse:liienge
fiftrt we:rcten nachcleir lufgenonlene P'':L't Gr"u.ss-

SenCungen ü.ber a.leril< rnische F.undlfunksta tio-
nen ausEestrahlt r,verd- 3n'

laEit auch '.lie Tech.ni < in ?'usY'eiclrcaie;r l\[ass
Ztl',','Ort kor:nt filr Viele TOnbln'j-i;eunclO iSt
gerace il.ie technik ei: spezielles Gebiet ih-

".= I{obby' s : hat Ce r 3*'f ein P'esso:r't ??Iech-

nische Be ratung?t eing:ricli-bet ' i{ier sinC etr;'e"

2o Technikcr eirrenc"ritlich tätig, Lrr Interess-
enten i,-r Rd?;rit Ratschlärgen und. fe.c'rt:ia'nnj--
s cher /iuskurif t zu he I ien. Ii'l vor bin'll-i cher
',rieise finriet der R,l ? hier llntcrsiü-:;züfi9 bei
der Phono-TnJ.ustrie, Jie iias iesscrt hufen.C.
nit Eetriebs.:.nlei-tungen u iche-ltpJ-äne n us','v '
über santliche Neuerscireinungen VQI'Sorgt I SO-
clr.ss techniscire;'uskänfte über leliier uncl ih-
re Beseitigung auch r:roiliich ist. fn einerr r'l'L-

cleren Zwetg , io den auch üie technischre Re-
tlaktion Llnsüncr Z eits ;irrift gehör'r, werd" en
n.,u aUf J.en ]r,ti,-.rkt ersclteinenCe Geräie ..-,llS ier
Sicht cLes '/erbrauchers :-.1sc Ces ;:--läteurs
gete stet unC c1ann i n unseren ZeL'us cll:'if ten
" Cer tonbancifreunC l uni frC.er tOnb;.nd-Jrina-f;'o1;.1'rt
beschrieberr" Vielfach kcnnte rier Industrie
Verbesserungsvcrschla"3e geriacht vre::clen, die
auch vielfach berticksichtigt wurden" In ileu-
erer ZeLt ist :uch ili: FiI:r- uncl -Dia I verton-
ung in cr. en Vor:dergrunl ge trete n ' Iie ser f nt-
v"icklu:rg hat uer RiiT Rechaung ge-bi:::gen uirc'l

si-ch cl"er Ger'äte d er V:rtonllng a.nrien.cnnen. Ge-
neu 'wie be i Cen 3r:ni1g lräten werCen l:ior die
Apparate unC Zttbeh.ör 1us di:r Sich-i; Ces Aäa-
+-'.''^ ''-L-stet" ,l*uch 1iese 3e::ichte w.ri'Jen inlJc t,:i D d\; r,v

Cen ZeLtsclrif ten veriffentlichi; o "
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Ti n,r qÄhr be liebte linriclrtung sind clie Runü- 
]

#ä=;;;r:";;; iil sr:nveiz silt fü-r' '11" I'lit- I

.lliecer larif enc sclche Säncer heraus (:*t:I 
I

Eog* in Siereo ) mit ,r,u.egungen und lips fi.rr 
,,

Jas tonbanelhobby, i{örspiete aber euckr ,,it Bt-i
ri chte n über freä.le l,ander i-r-nrl l-,eute ' Je*u * 

;

,,ti tsr ie d" kann ,iie s e Pro Erarl*le enhören uncl

we nn er Lus t ha t auch c inen ; ig;en en Be i trr:g
einsenilen.
Der Verstäncll-iche'i.urtsch vieler TonbandL-"Ala*

t.; uye ist ijs e nit P:,lrtnern i;'l Auslancl Verbin-j
cungen ttrir,L}neluien . L,i jrllsiand cie nst cle s 1"3 i

bi e ten si ch fÜr Ji e l;Ti tgl- -i e c er vi e le l{ö;1i- i ch-i
ke i.ten " spra chkunJige lle lf e r ste hen ihn:n
bei i.er ver;-iittlung von l';uschpartnern !.i "

Iin: glb; ilerbinciuÄg zv'r'-schen derr nC t, äer
f ICS üne Cen li,cliverbcitrCen inJerer Sti-l:'ten,
cie ebenfalls i n d,ui' lics y'ertr:te n sind,
biiciet |rier äie G"z'undlage i:r f.rtiglceit des

-1in6s ,ler i'onJ:i-ui1fi'i:itncl e '
iil-l-e ui;se Iinrichturngen üfl.t1 zuCen auch ein
unf angriri ch:. s lon- r,l"itt G.e rausch'-Archiv, sind
in einer s t'in; i3;n,'.:iteren'uwicklunp; begrif-
f en " )arübcr li'j n:us i st ujg:l P.,j I be;nüht, du.rch
neue Elnyichtun.ie n Ce n Berie ch ci er Intere s -
Sen cer TOubc,nCirobby-lr.eun'Jen Zü VeY'.;röSSern
Es is t vorEe sehc n in nächster zett clie Iion-
takte i,r Schulwe s en aus zuvi eiten" I{a't d.o cit
das lonbend. i.uf t-1i-ese': Gebiet in letzter
Zett r,/esentlich en Beäcu-bung zv{,encililen urncL

ist 5s nicht eine I'runtl erbare SaclLer wenn ei-
nr s lages unsere Juger:C 'il,roltweite Erfahrun-
Een über lrehrpläne und S butlienilöglichkeiten
St n.rie lfl können .

In l]nseren Anateur.-:rtu.lios in Z"-trich, Basel
und Bern wir ten zulers vnzäLtlige l,'f ögli ch]<ei -
ten vcn Ihnen en.tie ck-b unC verwirlih-cht zY
wercl en " liijrspieJ-e , Ch::ol:i lien, f anilienalbuü

I
r

auf TonbanC, tönenri.e Girs'i;e bücher unC viele



Für höchste Ansprüche Mikrophone

-&tr
Jf,

----$*DM-61 R Fr.4O.-
Start-Stopschalter ei ngebaut

Frequenzbereich : 1 50-1 0 00Ö Hz

DM-55 R Fr.2O.-
Start-Stopschalter eingebaut

Frequenzbereich : 200-1 0 000H2

DM-43 Fr.25.-
Ein-Ausschalter eingebaut

Frequenzbereich : 70-1 0 000 Hz

It
DM-57 Fr.55.-

Ein-Ausschalter einge
Frequenzbereich : 80-1 3 000 Hz

, ",4r'L,.r"Fq
PHJJ:SI 

"h: 
7o-14ooo Hz

DM-62 Fr.160.-
Ein-Ausschalter eingebaut

Frequenzbereich: 1 O0-1 0 000 Hz

DM-54 R Fr.3O.-
Start-Stopschalter eingebaut

Freouenzbereich : 200-1 0 000 Hz

DM-14 S Fr.6O.-
inkl. Tischständer

Frequenzbereich: 90-1 4 000 Hz

DM-59 R Fr.30.-
Start-Stopschalter eingebaut

Frequenzbereich :200-1 0 000H2

DM-7 Fr.125.-
inkl. Tischständer

F'equenzbereich : 60-1 4 000 Hz

DM-48 Fr.'195.-
Ein-Ausschalter eingebaut

Frequenzbereich :1 00-1 3 000 Hz

Ein-Ausschalter eingebaut
Frequenzbereich: 60-13000 Hz

"tr"rrrffiEin-Ausschalter eingebaut
Frequenzbereich : 60-14 000 Hz

Frequenzberei:fl J;:ii',i8Sfi

"tarrrr"il*-Ein-Ausschalter etngebaut
Frequenzbereich : 1 00-1 3 000 Hz

Kristallmikrophone

ffiIU}\.rä\r$
"'Jäto,l.', Souiooo *.M-14O R Fr.15.-

Sta rt-Sto psch a lter
Frequ : 150-80,00H2

M-23 S Fr.4O.-
inkl. Tischständer

Ei n-Ausschalter
Frequ.:150-5000 Hz

M-141 R Fr.18.-
Start-Stopsch alte r

Frequ.:150-8000 Hz

M-28 Fr.18.-
mit Ansteck-Clip

Frequ.: 50-5000 Hz

MM-1 Fr.2O.-
Start-Sto psch alte r

Knopfloch-M i krophon
Frequ.: 500-4000 Hz

Batterie-Tonbandgeräte ab Fr, 119.-
Verlangen Sie auslührliche Prospekte

Start-Stopschalter elngebaut
Frequenzbereich : 200-1 0 000 Hz
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Oas UHE[-Programm isl

UHER Reporter 4000 L

UHER Universal 5000

Ui{ER 702,2Spur

UHER 704, 4Spur

UHER 722, 2Spur

UHER 723, 2Spur

UHER 711 AUIOMATIC

UHER ROYAL STEREO 784

UHER ROYAL STEREO 782

UHER Hi-Fi Spezial .22'

UHER Hi-Fi Spezial .24'

reichhallig

Spulen Fr.

13 cm 7S5.-
15 cm 798.-
18 cm 468:-
'18 cm 498.-
18 cm 568.-
18 cm 568.

l8 cm 568.

18 cm 1198.

l8 cm 1 198.--

l8 cm '1598.

I I cm 1598.-

Es gibt für Tonbandgeräte keine
Modetendenzen. Weder in der
Technik, noch im Material. Es gibt
nur den Fortschritt. Fortsctrittliche
ldeen sind bei UHER Tonband-
geräten das grosse Plus. Sie sehen
es am Ausseren. Sie merken es an
der Bedienung. Und Sie erkennen
es an der Leistung. Z. B. bei dem
abgebildeten ROYAL STEREO, in
Amateurkreisen "Wundermühle"
genannt. Prospekte und technische
Unterlagen werden wunschgemäss
gerne zugesandt von der General-
vertretung

APCO AG, 8O45 Züricfr
Räffelstrasse 25. Telefon 358520

', du reino Klang

Tonbandgeräte
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andere intereesante
lio bby bere i chern .

Nicht zuLetzt solle ,r hier
bancl --"e ttbewerbe er räkrnt

/irbe iten kör,n cn unser
I

d.ie j ährli chen 'f on- |

lve::Cen. - er Nati-o*
nale und Internatio:rale lettbelerb, cas rrGoI-l'rv4 u9 vikv vvJ 

I

clene ?onbancl von ZüTich?rsowie Fir.lenwettbe- i

bewerbe v'rarten j ährli ch ;eit '{'rertvo llen Prei-
sen.
3s is t iürler wie der verkannt , üass cLer Rti.T
ei-n loser Zusannens chluss ist und' ni-enanC
z\r ettvas ge zi!'LlnEen -,/ird , wenn er liitglied
lviril od er is t " Je Ce f e ilrieih're oi,er gnr l[it-
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SCOtCh Dynarange-Tonband
Ein Markstein in der Geschichte der Tonban
herstellung.

Dank einer völlig neuartigen geglätteten Magnetschicht
Scotch Dynarange Tonbänder folgende Vorteile :

Geringeres Grundrauschen, daher verbesserte
Dynamik auch im hohen Frequenzbereich.
Verbesserte Wiedergabequalität ohne höhere
Ba ndgeschwi nd i g keit. (M it 1 9 cm Ba ndgeschwi n-
digkeit erhalten Sie jetzt die Qualität der profes-
sionellen 38 cm Geschwindigkeit.) Umgekehrt
erlaubt lhnen Dynarange Aufnahmen bei halber
Geschwi ndigkeit ohne Qualitätsei nbusse.

Scotch Dynarange besser - wirtschaftlicher

SCOtCh Dynaranse 2o2 standardband

SCOtCh Dynaranse 2os Lansspietband
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3m durch Forschung um Jahre voraus



Aus der grössten Tonbandgerätefabrik der Welt

AZ PP 8039 Zürich

Tonbandgeräte
sind die
begehrtesten...
lhre technische Vollkommenheit,
die universellen Verwendungs-
möglichkeiten, die sprichwörtliche
Zuverlässigkeit und vor allem der
erstaunliche Vergleich zwischen
grosser Leistung und beschei-
denem Preis machen jedem Ton-
bandfreund die Wahl leicht.

@@!! tonbondkofier TK 3,o Hi-Fl

GRUNDIG
GmbH, Niederlassung Zürich

Flurstrasse 93, 8047 Zürich

Telefon O51 / 5477 OO

der
tonband

amateur

Aktuel le Monatszeitsch rift f ü rs To n band hobby

Redaktion: Alois Knecht, Röntgenstrasse 82 8005 Zürich

Telefon 051 / 448434
Postadresse: Postfach 231 8039 Zürich

Geschäftsstelle: G. Passera, Postfach 254 8039 Zürich

Redaktionsschluss: am 10. des Monats

Abonnementspreis: 1 Jahr Fr. 5.-
112 Jahr Fr. 3.-
bei Clubmitgliedern im Beitrag inbegriffen


